
Einladung zum 
Regionalfinale   Altmark Schulschach       „Jugend         trainiert         für         Olympia“ 2022/23      

Bereich     I     -     Altmarkkreise     Salzwedel     und     Stendal     (Wettkampfklasse     Grundschule)      

Veranstalter: Kultusministerium Sachsen-Anhalt/ Landesschulamt Sachsen-Anhalt
Ausrichter: SV Eintracht Tangerhütte, Mahlwinkler Heimatfreunde
Turnierleitung: Gavin Güldenpfennig
Spieltag: Dienstag, der 29. November 2022
Spielort: Dorfgemeinschaftshaus Mahlwinkel (Lindenstraße 3, 39517 Mahlwinkel)
Zeitplan: 10.15 bis 10:45 Uhr Anmeldung, 

ca. 11.00 Uhr: 1. Runde, ca. 16.00 Uhr Siegerehrung

 Mannschaftsmeldung:

Die Mannschaftsmeldung erfolgt mit dem Meldeformular (Exceltabelle) bis spätestens zum
18. November 2022 per E-Mail an Gavin Güldenpfennig (gavin.gueldenpfennig@googlemail.com).
Dabei ist eine vorläufige Mannschaftsaufstellung abzugeben, die aber nochmal verändert werden 
darf. Die verbindliche Meldung der Spielernamen erfolgt am Wettkampftag bei der Turnierleitung.

Startberechtigung:

Alle Schulmannschaften aus den Grundschulen der beiden Altmarkkreise Salzwedel und Stendal 
sind spielberechtigt. Die Schulzugehörigkeit der Wettkämpfer im laufenden Schuljahr wird mit der
Unterschrift der Schulleitung auf dem Mannschaftsmeldebogen bestätigt, welcher am 
Wettkampftag bei der Turnierleitung abzugeben ist. Spielgemeinschaften zweier Schulen („50:50- 
Regelung“) sind zugelassen und auch preisberechtigt, können sich aber keine Qualifikation für das
Landesschulschachfinale erspielen. KITA- Mannschaften sind ebenfalls erlaubt sowie der Einsatz 
von KITA- Kindern, die zur Schach-AG der teilnehmenden Grundschule oder des teilnehmenden 
Schulhortes dazugehören. KITA- Kinder sind in der Aufstellungsmeldung der Schule mit 
entsprechendem Vermerk zu kennzeichnen.

Mannschaftszusammensetzung:

Eine Mannschaft besteht aus 4 Spieler*innen und maximal 2 Ersatzspieler*innen. Die vor dem 
Wettkampfbeginn gemeldete Brettreihenfolge bleibt während des gesamten Wettkampfes 
verbindlich. Spieler mit DWZ sind grundsätzlich vor Spielern ohne DWZ aufzustellen. 
Desweiteren gilt, dass ein Spieler nicht hinter einem Spieler aufgestellt werden kann, der eine um 
200 oder mehr DWZ- Punkte geringere DWZ als er selbst hat. Wenn eine Mannschaft nicht 
vollständig antritt, muss aufgerutscht werden. Freie Bretter sind lediglich am Ende der Mannschaft
zulässig.

Qualifikation & Siegerehrung:

Es qualifizieren sich der Erst- und Zweitplatzierte für das Landesfinale Schulschach „Jugend 
trainiert für Olympia und Paralympics“ am 18. März. Des Weiteren qualifiziert sich für das 
Landesfinale die beste Mannschaft des Regionalbezirkes, welche in allen Runden des 
Wettbewerbes mindestens ein Mädchen eingesetzt hat.

Bei Spielgemeinschaften geht das Qualifikationsrecht an den Nächstplatzierten der entsprechenden 
Wertungsgruppe über (Standardwertung oder Teams mit Mädchenbrett).
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Die drei Erstplatzierten Mannschaften des Regionalfinales erhalten eine Urkunde. Die 
Siegermannschaft erhält zusätzlich einen Pokal.

Schiedsgericht:

Das Schiedsgericht wird am Wettkampftag gewählt. Es besteht aus drei Trainern. Es entscheidet 
über alle Einsprüche im Rahmen des Wettkampfes abschließend. Eine Berufung gegen die 
Entscheidung ist nicht möglich. 

Austragungsmodus:  

Es werden 5 Runden (nach Schweizer System) mit 20 min Bedenkzeit pro Spieler/in und Partie 
gespielt. Bei weniger als 8 teilnehmenden Mannschaften kann die Bedenkzeit auf 15 Minuten 
verkürzt und ein Rundenturnier (jeder gegen jeden) ausgetragen werden.

Bei mehr als 14 Mannschaften wird aus Kapazitätsgründen ein zweites Spiellokal in unmittelbarer 
Nähe genutzt und in zwei Staffeln (ab 8 Teams pro Staffel 5 Runden im Schweizer System, sonst als
Rundenturnier gespielt). In diesem Fall qualifizieren sich die beiden Staffelsieger für das 
Landesfinale sowie das punktbeste Team mit ständigem Mädchenbrett. In diesem Fall werden 
weiterhin ein Finale der Gruppensieger und ein Spiel um Platz der Gruppenzweiten ausgetragen.

Wertung: 

erfolgt gemäß der Wertungskriterien der DSJ- Spielordnung für die DSM WK Grundschulen:
 
aktuell: Brettpunkte, Buchholzwertung, Siege, dir. Vergleich, 

(in den Finalspielen: Brettpunkte, Berliner Wertung)

Allgemeine   Regeln:

Die Wettkämpfe werden nach den FIDE Schnellschachregeln
Bestimmungen/ ausgetragen. Diese werden allerdings kindgerecht ausgelegt, so dass 
Hinweise bspw. erst der dritte unmögliche Zug verliert. Es besteht keine 
Schreibpflicht.

Ansprechpartner bei Rückfragen:

Gavin Güldenpfennig, Tel: 0176/72845240, E-Mail: gavin.gueldenpfennig@googlemail.com

Wichtige Hinweise:

Beim Regionalfinale im Schulschach handelt es sich um einen reinen Breitensportwettbewerb. 
Einzige Voraussetzung für die Teilnahme ist die Kenntnis der Schachregeln. Erfahrungen im 
Wettkampfschach sind nicht notwendig. Der Spaß am Schachspiel steht dabei im Vordergrund.

Da es sich beim Spieltag um einen Schultag handelt, ist es notwendig, Schulfreistellungen für die 
Spieler einzuholen. Dies ist Aufgabe der Mannschaftsbetreuer.

Mit der Anmeldung stimmen die Teilnehmer der ereignisbezogenen Veröffentlichung ihrer Daten 
(insb. Teilnehmer- und Ergebnislisten) und Fotos in Medien incl. Internets zu.

Eine durchgängige Speise- und Getränkeverpflegung zu kostengünstigen Preisen ist vorgesehen. 
Änderungen der Ausschreibung bleiben vorbehalten.
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